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Begründung 
 
1. Sachverhalt 
 
Die erste Amtszeit von Herrn Hildebrand endet am 28.02.2013. 
 
Nach § 71 Abs. 2 GO NRW darf die Wahl oder Wiederwahl der Beigeordneten frühestens sechs 
Monate vor Freiwerden der Stelle erfolgen. Die Stellen der Beigeordneten sind grundsätzlich aus-
zuschreiben, bei Wiederwahl kann hiervon abgesehen werden. 
 
Nach § 71 Abs. 5 GO NRW sind Beigeordnete verpflichtet, eine erste und zweite Wiederwahl an-
zunehmen, wenn sie spätestens drei Monate vor Ablauf der Amtszeit wiedergewählt werden. 
 
Das bedeutet, dass im Falle der Wiederwahl bis zum 28.11.2012 der Beigeordnete verpflichtet wä-
re, die Wahl anzunehmen, sofern er keinen wichtigen Grund gegen eine Annahme der Wahl vor-
bringen kann.  
 
 
2. Ziel: Was soll für welche Zielgruppe erreicht werden? 
 
 
3. Leistungen/Prozesse: Was soll wie getan werden? 
 
 
4. Ressourcen: Welcher Aufwand ist für die Umsetzung der Maßnahme erforderlich? 
 
 
5. Auswirkungen auf übergeordnete Ziele(Haushaltskonsolidierung, NKF, Familienfreundlichkeit, Raum für Jung und Alt, Unternehmeri-
sche Engagement, Natur und Sport). Falls ja: Welche? 
 
 
6. Wirtschaftliche Auswirkungen: 
 

Mittel für die Maßnahme lt. Haushaltsplan vorhanden:  ja 

                                                          nein.  

Falls nein:    - Mittel können aus der betroffenen Produktgruppe zur Verfügung gestellt werden       nein  

                        ja, Erläuterung: _______________________________________________________________________ 

 

                    - Die Maßnahme kann nur durch Inanspruchnahme von Mitteln aus nachstehenden Produktgruppen 
                      durchgeführt werden (ggf. üpl. gemäß § 83 GO): 
               _________________________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Röger 
 
 


